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News
Bike-O Gold für Philipp Kleger
Philipp Kleger
hat an den Bike-
O Schweizer-
meisterschaften
Mitte September
in Neuenegg BE
überlegen Gold
in der Kategorie
H17 gewonnen.
Er siegte mit
mehr als sechs
Minuten Vor-
sprung.

6 Medaillen an TOM
An der Team-OL-SM durften sich
sechs Churerinnen und Churer über
Medaillen freuen. Bei den D14 wur-

den Véronique Ruppenthal, Cornelia
Camathias und Sabine Egli Zweite.
Als Drittplatzierte ebenfalls aufs
Podest steigen durften Rolf
Camathias und Florian Attinger
zusammen mit einem Zürcher
Kollegen. Ursi Wolf gewann bei den
D160 zusammen mit zwei Zürcher
Kolleginnen die Goldmedaille.

Véronique und Ursi Dritte
Anlässlich der Swiss  O Gala im
Circus Monti wurden die besten der
Farmer OL-Trophy (Jahrespunkte-
liste) geehrt. Véronique (D14) und

Ursi (D35) Ruppenthal je als Dritt-
platzierte vertraten dabei Graubün-
den. Ebenfalls Podestplätze erreicht-
en Florian Attinger (1. H10), Andre-
as Herzog (1. HAK) und Reto Müller
(2. H45). Weitere Spitzenklassie-
rungen gelangen Claudine Ruppen-
thal (5. D12), Werner Wehrli (5.
H55) und Iris Andres (5. D50).

Neues Logo und neuer Name für
den SOLV
Ebenfalls anlässlich der Swiss O
Gala wurde das neue Logo des
Schweizerischen OL-Verbandes,
welcher ab 2008 unter dem Namen
Swiss Orienteering auftretet,
präsentiert:
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Philipp auf dem Weg zu
Gold (Foto Martin Jörg)

Die erfolgreichen Nachwuchsläufer Sabine,
Rolf, Cornelia und Véronique (Foto Annetta)

Ursi, Véronique und Reto zusammen mit
der Glarnerin Liselotte Freuler (Foto
Alexandra Wey/Photopress)

(Foto Alexandra Wey/Photopress)



Einladung zur
38. ordentliche

Generalversammlung
Freitag, den 15. Februar 2008, 19. 30 Uhr

Alterssiedlung Kantengut, Scalärastrasse 14, 7000 Chur

Provisorische Traktanden
(definitive Traktanden im Chalchofa 01/2008)

Im Anschluss an die GV offeriert die OLG ein Dessert - und Käsebuffet!

Wir hoffen, viele Clubmitglieder begrüssen zu dürfen

OLG Chur
12.11.2007, der Vorstand
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1. Genehmigung des Protokolls der Generalversammlung vom 16.
Februar 2007 (wurde publiziert im Chalchofa 03/07 und liegt an der
GV auf)

2. Entgegennahme der Jahresberichte des Präsidenten und des
Technischen Leiters (werden im Chalchofa 01/08 publiziert)

3. Genehmigung der Jahresrechnung, Beschlussfassung über die
Anträge der Rechnungsrevisoren und Entlastung des Vorstandes

4. Ersatzwahl Technischer Leiter und Aktuar. Es liegt die Demission von
Werner Wehrli und Walter Büchi vor.

5. Jahresprogramme 2008  und später

6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge

7. Anträge von Mitgliedern

8. Voranschlag für das Jahr 2008

9. Ehrungen

10. Varia



Anträge an die GV
Gemäss Art. 20 der Statuten der Orientierungslaufgruppe Chur, hat jedes
Aktiv- und Ehrenmitglied das Recht, bis Ende des Jahres schriftlich
Anträge zu Handen der Generalversammlung einzureichen und darüber
Abstimmung zu verlangen.

Eventuelle Anträge sind demzufolge bis spätestens 31.12.07 in
schriftlicher Form an die Adresse des Präsidenten Marcel Ruppenthal zu
richten.

Vergabe der Migros-Sponsorenbeiträge 2007

Zwischen der Migros und dem BüOLV besteht ein Vertrag, dass pro Lauf
in unserem Gebiet ein fixer Betrag an den BüOLV ausbezahlt wird.
Diese Gelder werden gemäss bestehendem Reglement verwendet, um
erfolgreiche Nachwuchs- und ElitesportlerInnen der Disziplinen OL und
Ski-OL durch den BüOLV zu unterstützen. Diese AthletInnen machen auf
unseren Sport aufmerksam und üben eine Vorbildfunktion aus.

Für die Vergabe gelten folgende Voraussetzungen:

Also:
Alle, welche die obigen Bedingungen erfüllen, sollen bis am 31.12.07
einen kleinen schriftlichen Antrag zu Handen von Pierluigi Schaad stellen.
Gerne bin ich dabei behilflich.

Marcel Ruppenthal
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Sportliche Voraussetzung

- Gute Platzierungen an Internationalen Wettkämpfe WM, EM, JWM,
EYOC: z.B. erstes Drittel oder erste 20

- Nationale Einzelmeistermeisterschaften OL Rang 1-6 (D/H18, D/H20,
Elite) für Ski-OL Rang 1-3 (D/H20, Elite)

Formelle Voraussetzung
- Engagiert sich für den OL Sport im Kt. Graubünden und ist im Kt.

Graubünden wohnhaft oder startet für einen Klub, der dem BüOLV
angehört.

- Schriftlicher Antrag an den BüOLV bis am 31. Dezember 06 mit
Angabe der erreichten Rangierung.

Gegenleistung der Athleten
- ab CHF 500.- stellt sich der Athlet, resp. Athletin dem BüOLV NWK

zur Verfügung (z.B. Mithilfe bei einem Training, Halten eines
Vortrages,,,, falls er es nicht schon macht)



Jugendförderungsfond
Aufruf an alle bis 20jährigen:
Meldet jene Resultate, die gemäss Reglement zu einer Auszeichnung
berechtigen.
Mäse Ruppenthal erwartet euere schriftliche Mitteilung bis spätestens 31.
Dezember 2007!

Gemäss Stiftungs-Reglement der OLG-Ehrenmitglieder werden folgende
Beiträge für OL-Leistungen (Fuss-OL) im A-/E-Feld verteilt:
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Fr. 50.- Fr. 30.-

Internationale
Veranstaltungen wie 
5-Tage-OL Schweden
5/6-Tage-OL Schweiz
Sörlandsgaloppen, 3-
Tage-OL
etc. (Clubbez. "OLG
Chur")

1.-3. Rang
(Podestplätze) in der
Gesamtwertung

Etappensieg

Internationale
Veranstaltungen wie 
Jugendländerkämpfe
und dgl.
ARGE Alp

1.-3. Rang
(Podestplätze)

Staffel Einzel 1.-3. Rang

Nat. Meisterschaften
(Clubbez. "OLG Chur")
EOM, MOM, NOM, SPM

SOM und TOM nur reine
OLG Chur Mannschaft

1. Rang H/D 16/18/20

1. bis 3. Rang

1.-3. Rang H/D 10/12/14
2.+3. Rang H/D 16/18/20
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7. OLG CHUR CHLAUS HÖCK 

Samstag, 08. Dezember 2007  

14:00-14:30  Anmeldung / Start zum OL nach „Chlaus Normen“  
 Alleine, in 2-er oder in 3-er Teams 
Besammlung Parkplatz Emser Schafweide 
Der Witterung angepasste Kleidung wird empfohlen, OL Schuhe mit 
Spikes? Nicht der erste gewinnt......, aber der Gewinner darf den nächsten 
OL organisieren! 
Mitnehmen Schreibzeug, Kompass, gute Laune, genügend Hirnschmalz.... 
Organisator Ralf Schäpper mit Bruder  
Anmeldung wird erwünscht! 

ab 18:30 Chlaus – Apéro in der Alterssiedlung Kantengut, Chur 

18:50  Essen…..
  Kaffee / Nüssli, Mandarinli / Guetzli 

ab19:45 Herbstcup Rangverkündigung und
  Rangverkündigung Samichlaus OL

ca. 20:30 Besuch des Chlaus aus dem tiefen schwarzen Fürstenwald 

Anschliessend geselliges Beisammensein, Fotos / OL - Karten 

Zum OL und Höck ist auch euer „Anhang“ (Freund/in / Mutter / Vater....) herzlich 
willkommen. 
Aus organisatorischen Gründen bitte ich um Anmeldung mittels untenstehendem Talon 
oder per Email oder per Fax oder per Telefon.......

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Name: ............................................................................................ 

Chlaus OL :    Ja  □ Nein □ ev. □

Anmeldung für Chlaus Höck:   
Wir sind sicher dabei Anzahl ..... Personen 
      
□ Ich bringe Weihnachtsguetzli mit  

Anmeldung bis 3. Dez. an Mäse Ruppenthal Tel P 081 633 41 28  
Tel G 081 632 67 30  
marcel.ruppenthal@emsgrivory.com

□ Ich weiss etwas, was der Chlaus noch nicht weiss....., ich melde mich bei Mäse per 
Telefon oder: 

.......................................................................................................................................... 

.......................................................................................................................................... 

.......................................................................................................................................... 

.......................................................................................................................................... 

.......................................................................................................................................... 



Ski-OL Europameisterschaften
Masters-WM, offene Wettkämpfe
14.-20. Januar 2008, S-chanf

www.skiolem08.ch: Noch knapp 2.5 Monate bis zur
Ski-OL EM (Welt-Cup), Masters-WM und den offenen
Wettkämpfen im Engadin! Die Vorbereitungen laufen
auf vollen Touren, um die rund 400 Wettkämpferinnen
und Wettkämpfer (inkl. Betreuer) aus 20 Nationen
Mitte Januar 2008 in S-chanf willkommen heissen zu können.
Wie im 2005 mit der Junioren-WM gibt es auch dieses Mal Premieren: Zum
ersten Mal werden im Ski-OL in der Schweiz Titelkämpfe der Elite ausge-
tragen! Es sind auch die ersten Europameisterschaften für den SOLV auf
Stufe Elite und zudem ist es auch die erste EM in der Schweiz im Jahr der
Euro 08 (=Fussball). 

Wir sind froh, auf die Konzepte 2005 zurückgreifen zu können. Die
Eröffnungsfeier wird beispielsweise wiederum am Abend nach dem Sprint
im Dorfzentrum von S-chanf über die Bühne gehen, inkl. Siegerehrung
Sprint.
News zur EM findet ihr auf der Homepage, z.B. Patronat, Sponsoren,
Programm, auch Bulletin 3 wird bald aufgeschaltet.
Mindestens 70 Helfer - auch von der OLG Chur - werden in S-chanf im
Einsatz sein. Besten Dank allen die zugesagt haben.
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Im Januar ist Graubünden erneut Austragungort von internationalen OL-Titielkämpfen
(Foto Christian Perret, Emmetten)



An jedem Wettkampftag stehen offene Wettkämpfe auf dem Programm
(am Freitag 18.1. gar ein Athleticum Cuplauf). Es wäre lässig, wenn auch
Clubmitglieder der OLG Chur in S-chanf dabei wären. Das (wohl grosse)
topmotivierte Schweizer Team mit Thierry Jeanneret als Trainer würde sich
über Unterstützung freuen, hopp Schwiiz!

See you, Luki (Lukas Stoffel)
078 889 70 14

Weitere Infos zur Ski-OL EM 2008
Programm

Helfer und HelferInnen werden weiterhin gesucht! Besten Dank allen die
sich bereits gemeldet haben. Kontaktperson: Hansruedi Häny
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Di 15.01. EM-Sprint, offener Sprint, Eröffnungs-Zeremonie in S-chanf

Mi 16.01. EM-Langdistanz, Masters-WM, offene Langdistanz,
Siegerehrung am Abend im Dorfzentrum

Do 17.01. Ruhetag

Fr 18.01. EM-Mitteldistanz, Masters-WM, Athleticum Ski-OL Cup,
Siegerehrung im Ziel

Sa 19.01. EM-Staffel, offene Staffel, Abschlussfest in Mehrzweckhalle S-
chanf

Eröffnungsfeier an der Junioren-WM 2005 in S-chanf (Foto Brigitte Wolf)



OK
OK-Präsident / Laufleitung Lukas Stoffel
Co-OK Präsident Hansruedi Häny
Administration / Office Madeleine Huber
Wettkämpfe / Technik Beat Oklé

Start Markus Hasler
Ziel

Öffentlichkeitsarbeit (Sponsoring) Herbert Bühl
Medien Brigitte Wolf

Finanzen Pierre-Alain Jeanneret
Bauten Francesco Pietrogiovanna
WKZ Kaserne Bruno Knittel
Zeremonien Claudio Duschletta
IOF Event Advisor Wolf Eberle, AUT
National Advisor Hanspeter Oswald

OLG Chur-Köpfe an der EM
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(Fotos Brigitte Wolf, Annetta Schaad, solv.deimos.ch)

Lukas Stoffel: OK-Präsident

Thierry Jeanneret: Trainer Elitekader Yvonne Gantenbein: Teilnehmerin

Brigitte Wolf: Medienchefin
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Ski-OL Europameisterschaften / Welt-Cup 
Masters Weltmeisterschaften 
Offene Wettkämpfe 
S-chanf, Engadin, Mo 14. -So 20. Jan. 2008

Ausschreibung für Schweizer Teilnehmer der Masters 

und Offenen Wettkämpfe 

Veranstalter Ski-O Swiss     
Homepage www.skiolem08.ch

Programm 

 Europameisterschaft Masters-WM Offene Wettkämpfe 
15.1. Sprint    11.00 - Offener Sprint ab 13.30 
16.1. Lang     10.00 Lang 1   13.30 Offen Kat. ab 13.30 
18.1. Mittel    10.30 Lang 2   13.30 Ski-OL Cup Lauf ab 13.30 
19.1. Staffel   10.15 Staffel    13.00 Staffel ab 13.00 

Laufleitung: Lukas Stoffel / Hansruedi Häny 
Bahnleger: Beat Oklé 
Nat. TD: Hanspeter Oswald 
Internat. TD: Wolf Eberle, AUT 

Auskunft: Madelaine Huber, Bullenbergstrasse 10, 5612 Villmergen  
 Tel. 056 622 81 85, Fax 056 622 82 00, info@skiolem08.ch

Karte: Ski-OL Karte S-chanf 1:10'000, 5 m, Bahnen sind für alle eingedruckt 

Kategorien: Einzel: Masters: W/M 35 bis W/M 85 
 Sprint: D/H A, D/H B 
 Offener Wettkampf: D/H A, D/H B 

Ski-OL Cup Lauf: D/H : -14, -17, -20, E, A, B, 40-, 50-, 60-, Offen 
 3er-Staffel: D/H 17, D/H A, D/H 35, D/H 50, Offen 
 Daten siehe oben! 

Anmeldung: Masters, Offene Wettkämpfe: vgl. Bulletin 2 – Online Formular  
 Offene Wettkämpfe: Anmeldung auch am Lauftag möglich 

Meldeschluss: 3. Januar 2008. Masters: Bei Anmeldung bis am 5. Nov. oder 5. Dez. 07 
 ermässigtes Startgeld  

Unterkunft:  bitte frühzeitige Meldung an Auskunft (es sind auch einzelne 
Übernachtungen möglich), Online Formular, Meldeschluss 3. Januar 2008 

Startgeld (Fr.) 

 Bis 5.11. Bis 5.12. Bis 3.1. Staffel 
Masters-WM (2x Einzel) 90.- 110.- 130.- 60.- pro Team 
Offen (pro Rennen) und Ski-OL 
Cup  

20.- (bis D/H 17 16.-) 60.- pro Team 

WKZ: Flablager S-chanf, 1.5 km östlich S-chanf, südlich der Hauptstrasse 
Weiteres: Rahmenprogramm, vgl. Bulletin 2.    See you in S-chanf!



Impressionen vom Arge Alp
13./14. Oktober 2007 in Vorarlberg
Samstag, Staffel
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Andreas Herzog und Jan Kamm auf dem Massenstart der Herren Elite. (Fotos: Werner
Wehrli, Christina Wehrli, Annetta Schaad)

Sergio Ferrari ist bereits im Zieleinlauf.
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Auch Claudia Wetzstein ist auf den letzten Metern.

Romina Ferrari übergibt an Wolfgang Waldhäusel.
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Staffelübergabe von Christina Wehrli an Margrit Wyss.

Philipp Kleger kämpft im Zieleinlauf um den vierten Rang. Leider können die Resultate der
Staffel wegen technischen Problemen nicht gewertet werden.



Sonntag, Einzellauf
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Claudine Ruppenthal läuft als erste Bündnerin ins Ziel.

Kritische Blicke von Michelle Ruppenthal, Nina Schaad, Sabine Egli und Claudine
Ruppenthal während der Rangverkündigung: Wie weit nach vorne wird es uns reichen?
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Wir (vertreten durch Werner) gewinnen vor den Tessinern und den St. Gallern. Einige
Tage später wird die Rangliste allerdings revidiert: 1. Tessin, 2. St. Gallen, 3.
Graubünden...

Unsere Podestplätze im Einzellauf: stehend von links: Werner Wehrli, Mäse Ruppenthal,
Claudine Ruppenthal, Riet Gordon, Daniel Giger, Véronique Ruppenthal, Sabine Egli,
Florian Attinger, Monika Kamm, Kathi Schweizer; sitzend von links: Urs Kamm, Liana
Meister, Ursi Ruppenthal, Ruth Wolf, Iris Andres, Ursi Wolf 
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Bündner/Glarner Jugendmeisterschaft 2007
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H12: Niccolo, Claudio, Juno D12: Andrina, Claudine, Michelle

D14: Véronique, Cornelia H14: Erich, Luca

Fotos Markus Rohrbach
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Rangliste  Bündner / Glarner Schüler- und Jugendmeisterschaft

Kategorie Name 1. Lauf 2. Lauf 3. Lauf 4. Lauf 5. Lauf 6. Lauf S-lauf Total

D 12 Ruppenthal Claudine 99 100 100 100 100 100 400
Ruppenthal Michelle 100 50 61 100 62 84 346
Däppen Andrina 82 85 65 232
Kim Lisha 59 93 152

D 14 Ruppenthal Véronique 100 100 100 100 100 100 100 400
Camathias Cornelia 96 84 75 94 82 356
Egli Sabine 77 74 82 97 89 345
Müller Nora 82 15 2 1 33 130

D 16 Müller Ursina 100 0 100 200
Russi Gianna 100 100 200
Schmid Rebekka 91 0 91

D 18 keine Teilnahme 0

H 12 Rohrbach Claudio 100 100 100 100 100 400
Kim Juno 70 100 92 262
Däppen Nicolo 79 26 35 140
Schuler Nicolas 62 62
Camathias Fabian 1 1

H 14 Möller Erich 100 100 100 100 100 400
Berger Luca 84 68 100 96 348

H 16 Schär Pascal 100 100 100 100 100 400
Graf Curdin 100 62 64 226
Schäpper Andy 74 1 57 90 221
Kramm Joel 83 14 1 98

H 18 Schäpper Ralf 100 100 100 300
Lechner Michael 100 100
Sauter Philipp 100 100

fett   =  Bündner/Glarner Schüler- oder Jugendmeister/innen

1. Lauf Churer Stadt-OL 11.02.2007 6. Lauf Glarner OL Tag                  27.10.2007
2. Lauf CO d'Engiadina Bassa 30.06.2007 7. Lauf Schlusslauf Alvaneu           28.10.2007
3. Lauf Davoser-OL 01.07.2007
4. Lauf Aroser-OL 04.08.2007 Es zählten die 3 besten Resultate,
5. Lauf Aroser-OL 05.08.2007 plus zusätzlich der Schlusslauf !
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Das ideale Weihnachtsgeschenk!
Gutschein erhältlich



Jugendcup
9./10. September 2007 in Bülach
Der Jugendcup begann für uns bereits zwei Wochen vor dem eigentlichen
Wettkampf mit einem Vorbereitungsabend. Erstaunlich schnell hatten wir
uns auf das Motto "Bärenjagd in Grrrrraubünden" geeinigt. Es wurden
Rollen verteilt (wer ist Bär, wer Jäger und wer Schaf?), Ämtli vergeben und
wir zeigten uns von der kreativsten Seite. So liefen Eglis bei der Sammlung
von Bären-Sprüchen zu wahrer Hochform auf. Eine Auswahl davon ist:
- Wo sich Jäger und Bär gute Nacht sagen.
- Wer den Bären nicht ehrt ist des Schafes nicht Wert.
- Den Bären ins Korn werfen.
- BromBären, HimBären, ErdBären, HeidelBären
- Wie der Bär im Porzellanladen.
- Einem geschenkten Bär schaut man nicht ins Maul.

Zwei Wochen später trafen wir (Simon Egli, Philipp Sauter, Ralf Schäpper,
Andy Schäpper, Erich Möller, Sabine Egli, Cornelia Camathias, Gaby
Diethelm, Corina Lütscher und Annetta Schaad) uns beim Churer Bahnhof

mit der Mission, den Bündner Bären das Unterland zu zeigen. Bislang ver-
rieten einzig die vielen Teddybären im Gepäck, dass wir nicht zu einem nor-
malen Weekend unterwegs waren. Im Büssli lief dann bereits schnell Linard
Bardills Bärenlied "En Bär, en Bär wo kunnt er här, wo kunnt er här dr Bär".
Nach dem x-ten Mal mitsingen, hatten wir den Text bald auswendig gel-
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Bärenjagd in Grrrrraubünden: Das NWK GR/GL am Jugendcup: hinten von links: Andy,
Philipp S., Annetta, Véronique, Sabine, Sarah, Cornelia, Erich; vorne von links: Corina,
Gaby, Simon S., Simon E.



ernt. In Glattfelden angekommen, inzwischen waren auch die letzten
Schafe, Bären und Jäger (Simon Sauter, Philipp Kleger, Sarah Kleger und
Véronique Ruppenthal) zu uns gestossen, ging's los mit unserer
Verwandlung. Die Jäger Philipp K. und Erich sowie die Bären Sarah und Ralf
packten ihre Verkleidung aus. Ruppenthals verhalfen der Schafherde mit

Schaffellen, Glocken und gebastelten Schafmützen zum entsprechenden
Aussehen. Beim 20-minütige Marsch ins Wettkampfzentrum musste bere-
its der erste Bär Federn lassen, denn Ralf verlor einen Teil seines aufwändig

gebastelten Bärenkostüms.
Unter dem (lautstark mitge-
sungenen) Bardill-Bären-Lied
zog die Schafherde verfolgt
von den Bären und den
Jägern in die
Wettkampfarena ein. Nach
dem Studieren der Mottos
der andern Kader stellten wir
zufrieden fest, in Sachen
Motto ganz vorne mit dabei
waren, wenn nicht sogar
ganz zuvorderst: Klein, aber
oho!
Bald stand dann aber der
Staffel-Wettkampf im
Vordergrund. Für unser
Jugendcupteam starteten
Simon S. H20, Philipp S.
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Pflegen ein freundschaftliches Verhältnis: Bär Ralf und Jäger Philipp

Bärin Sarah



H18, Andy H16, Erich H14, Sarah D16 und Véronique D14 sowie die bei-
den importierten Berner Bärinnen Astrid Lanz D18 und Christine Rufer D20.
Die beiden Egli-Schafe hatten wir in die Zentralschweiz und nach Fribourg
verkauft, so dass sie auch noch zu einem Staffeleinsatz kamen. Die Staffel
verlief dann unterschiedlich, obwohl sich der Fanblock mit vielen
Määäähhhs fast heiser blökte. Die Damen erreichten den guten fünften
Rang, wobei Véronique Streckenbestzeit lief. Die Herren konnten leider
wegen eines falschen Postens nicht klassiert werden. So lagen wir nach
dem Staffeltag auf dem siebten Rang von neun Regionalkadern. Schon bald
machten wir uns auf den Rückweg vom Staffelgelände zum Parkplatz. Wir
gaben uns Mühe, möglichst alle Resten von Ralfs Kleid zusammen zu sam-

meln. Dann konnten wir endlich duschen und das Schaf/Bär/Jäger-Outfit
wurde gegen die Disco-Bekleidung ausgetauscht. Wie jedes Jahr stand
nämlich nach dem Nachtessen die traditionelle Jugendcup-Disco auf dem
Programm. Nach dieser weiteren Trainingseinheit stand endlich Erholung
an. Da alle neun Regionalkader in zwei Turnhallen übernachteten, war es
relativ eng mit dem Platz. Aber für Schafe ist das ja kein Problem…
Am nächsten Tag war bereits früh wieder Tagwache. Nach dem Frühstück
brachen wir auf an den Nationalen OL nach Hittnau. Für uns hiess es den
siebten Rang zu verteidigen, da der Rückstand auf den sechsten Platz bere-
its zu gross war. Dies gelang uns erfolgreich. Gewonnen wurde der
Jugendcup äusserst überlegen vom NWK BE/SO.

von Annetta Schaad
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Philipp bei der Athletenpräsentation. Fürs Laufen zog er dann die Glocke und
Schafmütze ab. (Fotos: Werner Bosshard, diaproject.ch)



Diverses
neue Internet-Adresse
Die OLG Chur-Homepage wird ab etwa Anfang Januar über folgende
Adresse erreichbar sein:

www.olg-chur.ch

Lauftraining
Das Trainingsprogramm des Donnerstags-Lauftraining (im Winter jeweils
18:30 Uhr, Familie Schaad, Giacomettistr. 112, Chur) fürs nächste Jahr
wird nächstens auf der OLG Chur-Homepage veröffentlicht.

Weihnachtslongjogg
Am 24. Dezember findet wieder unser traditioneller Weihnachtslongjogg
statt. Nach dem Teilnehmerrekord vom letzten Jahr (20 Läuferinnen und
Läufer!) hoffen wir, dass auch dieses Jahr wieder viele bei dieser speziellen
Einstimmung auf die Weihnachtszeit dabei sind. 
Die Route wird den Schneeverhältnissen angepasst, deshalb wird Ort und
Zeit kurzfristig über ein Chalchofa-Massenmail sowie auf der OLG Chur-
Homepage bekannt gegeben. Weitere Informationen gibt’s zudem bei
Werner Wehrli und Annetta Schaad.
Reserviert euch aber bereits jetzt das Datum! Es wird sicherlich auch eine
kürzere Strecke angeboten, so dass jeder teilnehmen kann.

Herzlichen Dank...
... an alle, die mit ihren Beiträgen die sechs Ausgaben des Chalchofa im
2007 gefüllt haben:
Mäse, Werner, Claudia W., Simon S., Jürg Adam, Silvio, Brigitte, Sarah,
Philipp K., Véronique, Sabine, Christina, Claudio, Sergio, Gian-Reto, Ruth,
Martin W., Florin, Lupo, Riet, Urs K., Yve, Andy, Ralf, Cornelia, Romina,
Martin S., Jürg S., Edy, Philipp S., Thierry, Florian, Käthi, Nina, Annick,
Claudine, Corina, Ursi, Michelle, Fränzi, Gaby D., Gabi Z., Toni, Christine,
Margrit, Claudia H., Reto M., Luki und Markus R.

... natürlich auch an unsere treuen Sponsoren:

Inter Consulta
Gebr. Caflisch

Sport Schafflützel
Bieler Sport

Ursi Ruppenthal
Engel Reisen
Jäggi Optik

Copydruck Altstadt
Orienteering.ch
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